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#ST# Inserate.

Londoner internationale Ausstellung von 1873

Dritte der Serien jährlicher internationaler Ausstellungen von aus-

gewählten Werken der s c h ö n e n Künste (einschliesslich der Musik), der
B e w e r b e , und n e u e r e r w i s s e n s c h a f t l i c h e r E r f i n d u n g e n und
Entdekungen.

Unter der Direktion der Kommission für die Ausstellung von 1851.

Allgemeines Element.

A.

Dle Ausstellungskommlsston zelgt an . daß dle oben genannte Ausstellung zu
Süd-kensigton lm Aprll 187... eröffnet und lm Oktober 187... geschlossen werden
soll. Der genaue Datum wlrd später angekündigt.

B.
Dle Ausstellung findet ln sländlgen Gebäuden statt , wel.he für diesen Zwei

neben dem konlgllchen botanischen Garden errichtet stnd.

Sie wlrd a.. s drel Ablhellungen bestehen:
I. Schone Künste,
II. Gewerbe ..
III. teuere wlssenschastllche Erfindungen und Entdekungen aller Art.

C.
Die .Erzeugnisse aller Länder .werden angenommen , nach vorheriger Prüfung

durch kompetente dichter. Dabei wird vorausgesezt, daß sie nicht auf den vorher-
gegangenen Ausstellungen dieser Serlen betheiligt waren.
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D.

.̂ie drei Abtheilungen dieser Aufstellung werden in die nachfolgenden .̂ lafsen^
eingeheilt. .̂ ür ^ede Blasse wird eine besondere Prüfungskommission bestellt.

I. Abthei lung. Schone Künste. Schone Künste, welche an nüzlichen.
Produkten seit 18.̂  angewendet worden sind oder n^cht.

Blasse 1. Malerei aller Art, in Oel, Wasserfarben, Tempera. Wachs, ^maiI,
und in Glas, Porzellan ^e. .. Mosaik .. Zeichnungen aller Art.

,, 2. Bildhauerei und Modellî , Schniz.. und Topferei^unstwerke au.̂
Marmor, Stein, .^olz, ^e.̂ Co...̂ .., Metall, Elfenbein, Glas,
.Edelsteinen und anderem Material.

,, ^. Gravüren, Lithographien, ^holographien als Kunstwerke, sofern fie
in den lezlen 12 Monaten vollendet worden.

.. 4. Archileetonische l̂äne uud .Zeichnungen, .^hotographlen fertiger Bau-
werke , Studien oder .^estaurirungen bestehender Bauwerke un^
Modelle.

.., 5. Gewirkte Tapeten, Teppiche, S t i k e r e i e n , Shawls, Spizen ^e.,
nicht in il^rer Eigenschaft als Manufakturen vorgezeigt, sondern
wegen der ^unst ihrer I^e în^ in .^orm oder ^arbe.

,, ^. Cnlwürfe ^e^sins^ aller Art dekorativer Manufakturen.
., 7. Kopien , d. h. Nachahmungen in der Originalgröße antiker oder

mi^elallerllcher Gemälde, welche vor 155^ geaalt wird. ^ach^
ahmungen von Mosaik und .̂ mail, in G.^ps oder künstlichem . l̂fen^
bein. ^leelrol.^pen antiker Kunstwerke ^e.

II. Abthe i lung. G e w e r b e . Maschinerie, Stoffe und Prozesse.
blasse 8. Seide^ und Sammetfabriken.

., 9. Stahl.
a. Slahlfabrlken, andere als für Mefferwaaren und Schneldwerkzeug^.
l̂ . .̂ ür Messerwaaren und Schneidwerkzeuge.

,, 10. .Chirurgische Instrumente und Anwendungen.
,, 11. Wagen, welche nichts mit .̂ isen^ und Pferdebahnen zu thun haben.
., 12. ..^ahrungsstosfe .

a. Akerbauproduk.e und Düngstosfe, welche bei der Bodenkultur ver^
wendet werden.

l̂ . Gewürz., ^ietualien., .^andel und ^ahrung^bereitung.
e. Wein, Spirituosen, Bier und andere Getränke, und Tabak.
d. Gefäße und Geräte aller Art für Getränke, ausgestellt wegen

^igenthümlichkeil der ^orm oder Neuheit, und für den Gebrauch
von Tabak.

,, 1.... Kochkunst.

III. Abtheilung. blasse 14. feuere wissenschaftliche .^rstndnngen und
^ene ^ntdekungen aller Art. ^

E.
Alle für die Ausstellung bestimmten industriellen Gegenstände müssen neu sein,

und zwar im înblik darauf, daß der Un^errich.^werth der Ausstellung vermehrt
wird. Wo es ^ irgend moglich, wird die kommission gewisse ^äume für Samm^
lungen antiker ^erke in der gewerblichen Abtheilung vorbehalten.
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Dle Anordnung der Gegenstände wird genau nach den l̂assen erfolgen.

G.
fremde Regierungen, welche .̂ aum zugesichert haben wollen, kennen eine solche

^usicherung erlangen, wenn sie vor dem 1. Januar 1873 darum elnkom^nen.
Solcher garantier .̂.aum wird übrigens für ausländische Gegenstände nur inner^
halb de... Ablieferungsfrist vorbehalten.

H.
Gegenstände, welche in Großbritannien und Jrland oder im Auslande her..

gestellt sind, und sür welche kein ^laz vorbehalten ist, müssen direkt ln das Ans^
stellung^gebäude geschikt werden, um der Prüfung und Genehmigung der dichter
unterworfen zu werden. AlIe Gegenstände müssen an den noch zu bestimmenden
Pläzen im Gebäude ln die .̂ and der dazu bestellen Beamten sraneo, ausgepakt
und zu^ unmittelbaren Aufstellung fertig abgeliefert werden.

I.
.̂ ür den .....aum wird keln îethgeld berechnet. Die kommission sorgt für

Glaskästen, Tische und Ausrüstung, ^amps^ und Wasserkraft, ohne irgend welche
.kosten sür die Aussteller, vorausgesezt, daß alle Bedürfnisse der kommission vor
dem 31. .Januar 1873 mitgetheilt werden. Die kommission wird die ganze Auf^
stellung der Gegenstände durch ihre eigenen Angestellten besorgen lassen, mit Aus..
nahme von Maschinen und solchen Artikeln, welche Spezialkennlnifse oder besondere
Einrichtungen erfordern. ^ür solche müssen dle Aussteller sorgen.

.I.

Dle .^ommsston trägt möglichst Sorge für die Gegenstände, aber sie über^
nimmt keine Verantwortlichkeit für Verlust oder Schaden irgend welcher Art.

^.

An allen .Kunstwerken oder solchen Gegenständen, die sür den ^erkauf am
Schlusfe der Ausstellung bestimm^ stnd, sollten (wenn irgend moglich) die ..̂ reis.̂
angeheftet werden.

L.
J^der zu der II. und III. Abtheilung gehörende Gegenstand muß einen Zettet

tragen, auf welchem der ^ame und die Adresse des Ausstellers, die besonderen
Eigenschaften, wie Güte, Neuheit, Wohlseilheit .^e., derentwegen der Artikel aus.
gestellt lst, angegeben ist, und wo moglich der Detailpreis, zu welchem das Publikum
ihn haben kann.

M.
Dle Schlußtermine, welche für die Annahme der Gegenstände ^eder ^lafse

festgestellt, find folgende^
Samstag. 1. ..̂ ärz. Für Gemälde in Oel̂ . und Wasserfarben.
Montag. ^. ,, , . , . , , , - , , .,
Dienstag. .4. ,, ,, Bildhauerei.
. ît.woch. .̂ . .̂ .̂  ,,

Donnerstag. ^. ., ., .̂ unsteinrlchtungen und Produkte zur Deeoration,
Glasmalerei.. Nachahmungen., .^.ahrungsstosfe.
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Freitag. 7. März. .^unsteinrich..un^en und Produkte zur Deeoration, Archi..
tektonische .^läne, Nahrungsmittel.

Samstag. 8. .. Gravüren ..e. Gewirkte Tapeten, ..e. Kochkunst.
Montag. 1o. ,, Stahl. Messerwaaren und Schneidwerkzeuge, Kochkunst.
Dienstag. 11. ,, Chirurgische Instrumente und Anwendungen. Ma.̂

schinen und Rohstoffe. .W.ssenschastliche Erfindungen.
Mittwoch. 12. ,, Zeichnungen ^ ̂ ...in... ) für deeorative Manufaktur-

waaren. Maschinerie und Rohstoffe. Wissenschaft
liehe Erfindungen.

,. .̂ ,, Seide und Samme^
Montag. 7. April. .Wagen.

N.
Gegenstände, welche nicht angenommen werden, müssen nach später zu ver^

^ffentlichenden Bestimmungen zurükgenommen werden.

().
.̂ hne

wer

P.

i^och
ehän

^.

Ausgestellte Gegenstände dürfen ohne besondere Crlanbniß der kommission
nicht aus der Aufstellung zurükgezogen werden.

preise werden nicht vertheilt.. jedoch wird ^edem Aussteller als Zeichen der
^hre der Zulassung eine Medaille eingehändigt.

^ Cin Katalog wird in englischer Sprache r.eroffentlicht .̂  jedoch steht es ^edem
^ande frei, auch einen solchen in seiner Sprache zu publiziren.

R.
.^eder Aussteller oder ^ede ausstellende ^irma erhält nach ^roffnung der Aus^

stellung Eintrittskarten.

.̂ .

Diese Forschriften gelten für die Ausstellung von 1873. Alle .Personen.
welche zu derselben beitragen, gelten dafür, daß sie sich auch senen .Forschriften
unterwerfen, sowie den weiteren ^egIementen, welche die kommission noch er.
Iassen wird.

^ndem das unterzeichnete Departement im Austrag des schwelz. Bundesrathe^
vom 11.. September 1872 Obiges zur .̂enntniß bringt, macht es noch besonders
darauf aufmerksam, daß es im Interesse unserer .̂  oIz fchni z e r e i , S ti k e re i,
Se iden^ und S ammet indus t r ie und der P roduk t i on einiger ^ah^.
r u n g s s t o f f e läge, auf dieser Ausstellung troz der gleichzeitigen Wiener Welt-
Ausstellung vertreten zu sein.

Solche, welche die Ausstellung zu beschiken wünschen, kennen nähere Auf^
schtüsse beim eidg. Departement des .̂ nnern erhalten.

Bern , den 2. Oktober 1872.

îd^. De.̂ .̂te.̂ en.t de.^ .̂ nne^n.



Ausschreibung.

Jn Folge Beförderung ist die Stelle eines Unlerarchivars am Bundesarchiv
^edlg geworden.

Schweizerbürger, die sich um diese mit einem jährlichen Gehalt von Fr. 2500
bis .̂ 000 verbundene SteIle zu bewerben gedenken . haben ihre Anmeldung bis
^um 10. ^o^ember d. J. dem eidg. Departement des Jnnern einzureichen.

Bern, den 18. Oktober .^872.
Die schweiz. Bnndes.l.̂ nzIei.

.̂  e l. .. n n t m .. ch n n ̂ .

Wir haben für folgende ehemalige Militärs im Carablnieri^egiment in
päpstlichen Diensten die nachbezeichneten Massaguthaben erhalten .

1) Maier , G e o r g , Soldat, Balaton 2. Compagnie 2, Matrikel ....r. 842,
geboren den 2. September 1840 in Beori (Birrî ,, Aargau. Fr. 22. 90.

2) ^ohn, Johann, Soldat, Bat. 1, Comp. 2, MatrikeI ̂ r. .^225, geboren
den ..... August 1840 in Cglisw. l̂, Aargau. Fr. 24. .^0.

.̂  Burkhard, J o s e p h , Soldat, Bal. 1, Comp. 3, MairikeI ....r. .̂).̂
geboren den 10. Oktober 1847 in Dietw^l, Aargau. Fr. 18. 75.

.4) W e b e r , Johann , Soldat, Bat. 1, Comp. 5, Matrikel .̂ r. 4.̂ . ge^
boren den 17. .....ovember 18.̂ 9 in ....iederw.̂ l, Aargau. Fr. ....0. 50.

5) Dürr, Johann, Korporal, Bat. 2, Comp. 1, Matrikel .....r. 520, ge.̂
.^oren den 19. Merz 1840 in Aarau. Fr. 8.^. ...5.

^) ^Ieiner, Heinrich, Sappeur, Ba^. 2, Comp. ..̂  Matrikel ....r. 7.̂ 0,
geboren den 1.̂ . Merz 18.̂ .7 in Cglisw^l, Aargau. Fr. 117.-^

^7) .^e^, J a k o b , Soldat, Depotkompagnie, Matrikel .....r. 2.̂ .̂ 7, geboren den
10. August 18̂  in Muri, Aargau. ^r. 7 8. .10.

8) .^äfeIin, .^ermann, Soldat, Depoleompagnie, Matrikel ̂ r. 4807, ge
boren den 22. Merz 1851 in Aarau. Fr. 4.^.. .--

^) Hel ler , FridoIin, Soldat, Depoteompagnie, Matrikel ..̂ r. 48.^8, geboren
den 5. Merz 1848 in Sarmenstorf, Aargau. ^r. 107. 40.

10) S p i e g e I b e r g , Traugot i . , Soldat, Bat. 2, Comp. 1, Matrikel .....r.
.^420, geboren den 10. Merz 1842 in Aarburg, Aargau. ^r. 44. 70.

Da diese Leute nicht aufgefunden werden konnten, so wird ihnen hievon aus
dem Wege der offenllichen Bekanntmachung .̂ enntnlß gegeben, mit dem Bemerken,
daß dle bezeichneten Beträge gegen Borweisung der nolhigen Legltimalionspapiere
auf dem Bureau des eidg. .^riegskommifsariates in Bern erhoben werden konnen.

Bern, den 14. Oktober 187....

î.l..̂ . ̂ l...e.̂ iê ...̂ î̂ ia....



Bekanntmachung.

Mit .^uschrlft vam 21. September d. .̂ . hat das großherzogllch .badlsche
^andeIsmlnlsterlnm dem Bundesrathe zur ^enntniß gebra.hr, daß In den Weinbergen
^n ^Iosternenburg bel l̂en dle Reblaus (^vllo^era ^s .̂t.̂ ) seitdem
Monat Mal I. J. vorhanden sel, welche .^achrlcht von der schweizerischen Gesandt.
Schaft .n. .Wien mu Schreiben vom .... dieses Monats bestätig.. worden ist.

.̂ s werden daher die schweizerischen ^einzutreibenden vor dem Bezug von
^urzeIreben und Schnittlinien aus den genannten Weinbergen gewarnt.

.B. ...r n, den 7. Oktober .1872.
..̂ ie schweiz. Bnnde.̂ eanztei.

B e k a n n t m a c h u n g .

Der k.̂ nlgnch italienische Rechnungshof hat unterm ....0. Mai d. ^. einem
1n romischem Mili.̂ rdienste gestandenen Joseph ^amerz ink von . îegesben ̂  ein^
.Ehrliche Penston von .̂ r. .^5.24 ans Lebensze i t zugesprochen.

Da dieser .^amerzink bisher nicht ausgesunden werben konnte, so wird dem^
gelben davon auf ossentlichem Wege^enntniß gegeben, damit er stch al̂  berech^
îgten ..̂ nsprecher der oberwähnten Pension durch authentische schriftliche Belege ans.

weisen und dieselben dem eldgen. Miutärdepartemen^ einsenden oder persönlich
überreichen kann.

..̂ ^n.̂ n 9. Okt^er 187.2.
Die schweiz. Bnnde.̂ kanzIei

Bund^bIatt. ^ahrg. .XXÎ . Bd. III. 40
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B e k a n n t m a c h u n g .

Die .̂ eimath.̂ .rigkei.. nachstehender Personen. sür welche ^odscheine eingesand
.̂.....lrden, ist zu ermitteln, nämlich .

1̂) .̂ ür Leonard Rudof... , gew. Schlosser, ledigen Standes, geboren Im Aar^
gau, gestorben zu Par^, rue du ..au^our̂  8t. .Antoine 184, am ....0. ^un.
1871 Im Alter von 2.... fahren.

2) Für 8arnueI I^orn.^, geboren in .̂ rcl̂ es.̂  (Waadl̂  , gestorben im
MiIitärspi..al der Gemeinde ....Iostâ uen... .^Algerien) am 17. pannar 1870 in
einem Alter von 25 fahren.

.̂ s wird daher zur .Erreichung des oben angegebenen ^wekes die gefäIIlge
^ltwl^kung der Staat^kanzIelen der Kantone, so wie der Polizei nnd Gemelnds^
behord^.n hlemit horchst anges^ro..hen.

.^ern, den 11. Oktober 1872.

Die schweiz. Bun.̂ e.̂ ka^zIei.

Bekanntmachung
betreffend

^änderung des .̂ lrt. 97 der Jnstruktion süx die schweizerischen
Zollbehorden.

.̂ aeh .^orse^rlfl. des Art. 97 der Instruktion für dle s.hwelz. .̂ olIbehorden
.o.:.m 4. Januar 18^0 (eidg. GesezsammIung . Band VI, Seite 37.̂ ) kam b .̂.
her sür die ^erzoklung ^on Bier, wenn bloß das Maß, nlel̂  aber das Brutto^
Gewicht angegeben war, das ^erfahren zur Anwendung, daß, behufs Ermittlung
.der Zollgebühr, 100 Schwelz^rmaß Bier zn ....40 .̂  nnd eine Bouteille Bler zu
.4 l̂  berechnet wurden. ^

Mi.̂  .̂ ükstchl. auf dle bei dieser ^erfahrungswelse entstandenen ungIelchhelten
.^at der Bundesrath unterm 2. Oktober 1872 einen Beschluß gefaßt zufolge welchen.
fortan der Zoll für Bier nicht mehr anderà al̂  nach dem wirklichen Brutto^
^ew..h^ bezogen und da. wo keine Gewichtsangabe vorläge , di.̂  Ermittlung des
Gewichtes, nach Mitgabe vo^ Art. 1.... des eidg. Zollgesezes, aus kosten ^es Z^
^s.lich îgen vorgenommen werden soll.

.Diese Anordnung ist sofort in Vollziehung gesezt worden.

Bern, den 4. Oktober 1872.

.D^ schnei.. ..̂ ande .̂̂  nnd ^^ l̂d^a^en.en^.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

^Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrif t l ich und port^
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ alle sein,^ ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren ^amen, und außer dem Wohnorte
auch den .Heimatort deutlich angeben.)

.Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der ̂
nennung festgesezt. Nähere Auskunft ertheilt. die für dl.̂  .^mpsangnahme der An.
.Meldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Gehi l fe bei der .^auptzollställe an der Badischen Bahn in Basel. ^ahre^
besoldung bis auf Fr. 2000. Anmeldung bis zum ̂ . November 1872 bei.
der Zolldirekti.^. in Basel.

2) .^ostkommis in Lausanne.

3) L a n d b r i e f t r ä g e r in ^on ^aadt). ^^^

4) Posthalter in Kaut ion (Waadt).

Anmeldung bis zum

Lausanne.
5) B r i e f t r ä g e r in Biel. Anmeldung bis zum 8. November 1872 bei der

.^reispostdirektion ^euenburg.

....) P^s tkommis in Brugg. Anmeldung bis zum 8. ...̂ ...ember 1872 bei
der .^reispostdirektion Aarau.

^ ^eIegraphist in .^lein^.^ietw^I (Bern). ^ahre^besoldung r̂. 120,
nebst ^epeschenpro.^ision. Anmeldung bis zum 11. ^o.^ember 187^ bei der
Telegraphen^nspektion in Bern.

8) Te leg raph is t in .^err l iberg ^ürich^. .̂...hresbesoIdung .̂ r. 120, nebst
.^epeschenprovision. Anmeldung bis zum 12. ....ovember 1872 bei der TeIe..
graphen^Jnspektion in ^ürlch.

1) .^inneh^er der .^auptzolIstatte Sp lügen (Graubünden ^. ^ahres^
besoldung bis auf ^r. 2500. Anmeldung bis zum 5. ....ovember 1872 bei.

^ der .̂ olldirektion ^n Chur.
2) B r i e f t r äge r in ^ombrecht ik .^ .n (Zürich). Anmeldung bis zum

1. November 1872 bei der ^reispostdirektion Zürich.

:...) Postkommis in L u z e r n . Anmeldung bis zum 1. ..̂ ......ember 1872 bei
der .^reispostdirektion Luzern.

^ .^osthal ter in Murren. Anmeldung bis zum 1. .November 1872 bei.
der .^reispostdirektion Lausanne.

5) Pos tkommis in A l t s t ä d t e n (Si. Gallen). Anmeldung bis zum
.1. November 1872 bei der ^relspostdlrektion St. Gallen.

....) Postk.^mmis in Aarbnrg. Anmeldung bis zum 1. November 1872
bei der ^reispostdirek.ion Aaran.
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7) ^ a n d b r i e f t r ä g e r In ..^endrisio .̂..essin). Anmeldung bis zum 1. ̂

vember 1872 bel der .̂ reis.̂ dlrektion Bellenz.
8) Telegraphist in Murt^n ^re.burg). ^ahresbesoldung Fr. 240. nebst

De^esehenpr.^lsion. Anmeldung bis zum 4. November 187^ bei der Tele.̂
graphen^nspekt^n in Bern.

.̂  TeIegraphlst in FeIters (Graubünden). ..̂ ahresbesoldung ^r. 120,.
nebst ..^epes.henprovî n. AnmeIdung bis zum 28. Oktober 1872 bei de^
Te^egraphen^nspektion in BelIenz.

10) TeIegraph is t in^ernetz ^Graubünden). .^ahresbesoldung Fr. 240, nebst
..^epeschenproviston. Anmeldung bls zum 4. ..̂ ......ember 187... bei der Tele^
graphen^nspektlon in BeI.enz.

11) ..retegraphist in ..^oerell (WaIlis). ^ahresbesoldung Fr. 120, nebst
...^epes^enpro. îston. Anmeldung bis zum 28. Oktober 1872 bei der Tele^
^raphen^nspektion in Lausanne.

12) T.^Iegraphist auf dem .^auptbüreau in Basel. ^ahresbesoldung na^
..l.̂ .̂ gabe des Bundesgesezes vom ...9. Januar 18^3. Anmeldung bis zum
28. Oktober 1872 bei der Telegra.^hen^nspektion in Ouen.
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